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Richtlinie 
für den Umgang mit dem Schriftgut 

der Grundorganisationen der SED

(Beschluß des Sekretariats des ZK der SED 
vom 7. Juli 1980)

1. Die Leitungen der Grundorganisationen der 
Partei sind verpflichtet, das bei ihnen anfallende 
Parteischriftgut ordnungsgemäß zu führen, zu 
verwalten und sicher аufzubewahren.
1.1. Sie legen fest, wer im einzelnen für die 
Verwaltung welcher Materialien verantwortlich 
ist. Bei Funktionswechsel ist, entsprechend der 
Richtlinie für die organisationstechnische Ar­
beit der Partei, eine ordnungsgemäße Über­
gabe vorzunehmen und ein Protokoll anzufer­
tigen.
Der Sekretär der Grundorganisation ist dafür 
verantwortlich, daß bei der Aufbewahrung und 
beim Umgang mit dem Parteischriftgut die 
Prinzipien des demokratischen Zentralismus 
und der Wachsamkeit beachtet werden. Die 
Einsichtnahme in das bei den Grundorgani­
sationen befindliche Schriftgut durch Genos­
sen, die nicht der Leitung der Grundorgani­
sation angehören, bedarf der Zustimmung des

Sekretärs der Grundorganisation. Die Einsicht­
nahme durch übergeordnete Leitungen ist zu 
gewähren.
1.2. Die wichtigste Grundlage für die Arbeit der 
Grundorganisationen sind die in der Presse 
veröffentlichten, als Sonderdrucke oder als 
parteiinternes Material herausgegebenen Be­
schlüsse, Richtlinien und Dokumente der Partei- 
und Staatsführung sowie der übergeordneten 
Leitungen (Zentralkomitee, Bezirks- und Kreis­
leitungen).
1.3. Von jeder Delegiertenkonferenz, Partei­
aktivtagung, Mitgliederversammlung und Lei­
tungssitzung der Grundorganisation ist ein 
Protokoll anzufertigen und aufzubewahren. Es 
muß die wichtigsten Ergebnisse der Beratung 
enthalten:
- welche Aufgaben und Maßnahmen beschlos­
sen wurden, bis wann diese zu erfüllen sind und 
wer für ihre Durchführung verantwortlich ist;
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